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wirtſchaſtskonferenz in Dresden

WTVB Dresden 31 Jan Heute fand auf Ein
ladung und unter dem Vorſitz des Reichswirtſchafts
miniſters Schmidt im gemeinſchaftlichen Miniſterial
gebände eine Sitzung von Vertretern der ſächſiſchen
thüringiſchen braunſchweigiſchen und anhalter ie
rungen ſtatt Der Reichswirtſchaftsminiſter beabſich
tigt im P in Berlin mit den Vertretern ſämther eutſchen rin ot die Grundſätze
für unſere zukünftige Wirtſchaftspoli ik und beſonders
ür die Durchführung der Ernährungswirt
chaft im neuen Erntejahre zu beraten und aufzu

tellen Der Zweck der Dresdener Tagung war die Regiernngen der norddeutſchen Freiſtaaten über die wirt
Geſamtlage und über das Für und Wider bei

er Behandlung der einzelnen Fragen zu nunterricßten
Die Regierungen ſollten dadurch in die Lage verſett
werden unter Abwäqung der Intereſſen ihrer Länder
und der Intereſſen der WirtſcFaft des geſamten dent
ſchen Volkes ſich über die Stellungnahme zu den ver
ſchiedenen wirtſchaftlichen Fragen ſchlüſſig zu werden
und ihren Vertretern für die Febrnar Verhandlungen
entſprechende Anweiſungen zu erteilen Aus den ein
gehenden Darlegungen des Reickswirtſchaftswiniſters
können als beſonders bemerkenswert hervorgehoben
werden ſeine Nachweiſungen über den Ernſt unſe
rer Ernährnugslage und die zwingende Not
wendigkeit ganz beſonders auch die Brotgetreide
bewirtſchaftung mit größtem Ernſt durchzuführen
und über die verhängnisvollen Zuſammenhänge zwi
chen der viel zu geringen Kohlenſörderung dem dar
urch hervorgernfenen Erliegen auch ſolcher Export

induſtrien die keiner ausländiſchen Royſtoffe bedürfen
und den ſich dadurch nnerträglich ſteigernden Skwierig
keiten im Ausland Zablungsmittel in die Hand zu be
kommen um von dort die erforderlichen Nahrungs und

erhalten und einführen zu können An

WTV Berlin 31 Jan Wie die Abendblätter mel
den haben ſich nach den bisher vorliegenden amtlichen
Berichten in allen Eiſenbahnwerkſtätten die durch Er
laß des preußiſchen Eiſenbahnminiſters geſchloſſen wor

den waren zu den neuen Bedingungen Arbeitskräfte
in ſo großer Zahl gemeldet daß ſämtliche Betriebe in
kürzeſter Zeit die Arbeit wieder voſl aufnehmen werden

WTV Königsberg 31 Jan Drahtnachricht Von
der hieſigen 3600 Mann ſtarken Veleaſchaft der Eiſenbahn
ePätten hatten ſich bis heute rund 3000 zur Arbeit ge
melde

Die Liſte der Kuszuliefernden
Hamburg 31 Januar Eigene Drahtnachricht Die ges

ſamte Pariſer Preſſe berichtet wie dem Hamburger Fremdenblatt
gemeldet wird übereinſtimmend daß die Liſte der auszuliefern
den Deutſchen eine Verminderung erfahren werde Die Liſte werde
ungefähr 800 Namen umfaſſen Eine Reiſe des Mini erpräſi
denten Millerand nach London wegen einer Herabminderung der
Liſte iſt nicht in Ausſicht genommen

Prinz Max von Baden über die Ruslie erungs rage
WTV Konſtanz 31 Jan Den Konſtanzer Nachriten zufolge gab Prinz Max von Baden dem deren

Halle Sonntag den 1 Februar 1920

ie Ausführungen des Reichswirtſchaftsminiſters ſchloß Verweiger
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kehrenden und hielt eine Anſprache in der er unter
anderem ſagte
um Sie alle auf das wärmſte im Namen der deutſchen
Marine und unſeres teueren Vaterlandes willkommen
u heißen Sie ſtehen als die letzten unſerer einſt ſo
ieggewohnten deutſchen T vor mir DieEchlſfe bringen Sie nicht heim Das brandende ewige

Neer iſt ihnen zur Decke geworden Auf einſamen
Poſten haben Sie Herr Admiral den Befehl zur Ver
e der Flotte gegeben als Sie den Wiedereintritt
des Krieges für Tatſache hielten Zum Schluß forderte
Admiral von Trotha die Heimkehrenden auf mitzu
arbeiten am Wiederaufbau des Vaterlandes Admiral
von Reuter dankte in kurzen Worten und ſchloß mit
einem Hurra auf die deutſche Marine

h n 2 AhAnkunft der letzten Ge angenen aus England
WTVB Wilhelmshaven 31 Jan Drahtnachricht

Um 5 Uhr lief bei regneriſchem und ſtürmiſchem Wetter
der Dampfer Belgia mit dem Reſt der engliſchen Heim
ſahrer ein Sie wurden mit Muſik und einer Anſprache
des Chefs der Admiralität v Trotha begrüßt Nach
Ausſagen von heimgekehrten Offizieren haben die Eng
länder drei Fliegeroffiziere und einen Boot Komman
danten in England zurückbehalten

Serbien lehnt das Ententeultimatum ab
Weitere Mobiliſierung

WTVB Wien 31 Jannar Drahtnachricht Der
Wiener Mittag meldet aus Bel 2 Gleichzeitig mit der

Ablehnung des Ententenltimatums beſchloß die ſerbiſche Re
gierung die Mobiliſterung weiterer drei Jahresllaſſen Aus
dem beſetzten Gebiet Ungarns wurden zwei Diviſtonen ab
gezogen und nach Dalmatien geſchickt Auch aus Laibach
und Agram wurden alle verfügbaren Truppen abgezogen
Die nationaliſtiſche Partei fordert von der Regierung die

e

WTB Paeis 31 Janvar Havas meldet aus Bel
grad daß die Nacheichten die im Auslande über ſüdſlawiſche
Truppenbewegungen in Alsanien und Kämpfe zwiſchen
montenegrini Banden und ſerbiſchen Truppen verbrei
tet werden jeder Begründung entbehren

Verteilung des Großgrundbeſttzes in
der TſchechoSlowakei

WTB Wien 31 Janngr Wie die Blätter aus Prag
J melden hat der Ausſchuß für Vodeneeſorm der RNational
verſammlung ein über die Enteignung des Groß
grundbeſttzes vorgelegt das einſti genebmiet wurde
Darnach wird der GesgenndbeßKandiekleinen
Laundwiete Legionäee und Angehörige der
bewaffneten Macht ſowie an deren Hinterbliebenen
und die Kriegsinvaliden verteilt Kramarez erklärte in
Weinberg in einer Rede er hoffe t ſich aus d vent hen
Güteern dy edelnühehiſce W ne Aen

Franz sſche Maßnahmen zur ErhShung der
Frankvaluta

nnerlich tief bewegt kam ich hierher

Einzelpreis 15 Pfg

Jm Solde Frankreichs
Wir ſind es von den Unabhängigen gewohnt daß ſie

die Räume des Parlaments die von wohlerzogenen ernſten
und verantwortungsvollen Parteien als nationales und
unantaſtbares Heiligtum geehrt und bewahrt werden zum
Tummelplatz ihrer Jnſtinkte machen Daß ſie auch die
Plätze vor dem Parlament benutzen um ihrer politiſchen
Zügelloſigkeit zu frönen lehrte uns der blutige 13 Januar
Geſtern war wieder ein Tag ihrer milde geſagt politiſchen
Leidenſchaſtlichkeit innerhalb des preußiſchen Parlaments
Miniſter Heine er könnte der Radikalinskitöter genannt
werden wirkt wie ein rotes Tuch auf die äußerſte Linke
Jhn ſehen und ſchon den Verſtand verlieren iſt eins Es
gab das gewohnte Spiel Unwürdig ein einziges Lärmen
und Unterbrechen faſt Handgreiſlichkeiten Die Sitzung
mußte unterbrochen werden Die Einzelheiten erſehen die
Leſer aus unſerm Parlamentsbericht

Man brauchte auf dieſe Sitzung die an Balkanzuſtände
erinnert heute allerdings ſind die Balkanvölker in ihren
parlamentariſchen Sitten weiter als wir nicht ausführlich
einzugehen wenn nicht Miniſter Heine ſo ungeheure Vor
würſe gegen die Unabhängigen erhoben hätte daß das Echo
dieſer Vorwürfe ſelbſt über die Grenzen Deutſchlands
hinausdringen wird und muß Der Unabhängige Abge
ordnete Leid hatte ſich in der Sitzung gebrüſtet daß im

Gegenſage zu den Zeitungsverboten im Reiche die unab
hängigen Zeitungen im beſetzten Gebiete frei geleſen werden
dürften Dieſe Herabſetzung der deutſchen Regierung gegen
über den franzöſiſchen Veſatzungbehörden parterte ſofort
der preußiſche Miniſter des Jnnern indem er anführte daß
dieſe Erlaubnis der franzöſiſchen Behörden allerdings
andere Gründe hätte Unabkängige Blätter im beſetzten
Gebiet ſeien nämlich mit dem Gelde der Franzoſen gegründet
worden Ein Orkan der Unabhängigen löſte ſich aus und

und durchbrauſte theatermäßig das Haus Miniſter Heine ließ
ſich nicht irre machen Er legt dem Hauſe Beweismateriak
vor Er führte u a den Fall des Propagandacheſs Bau
mann an der als Unabhängiger an die Regierung herange
treten ſei um ſich der Regierung zur Verfügung zu ſtellen
obzwar er wie er ſagte als Chefredakteur der Rheiniſchen
Republik die literariſche Stütze der rheiniſchen Separa
tionspolitik wäre Aber nun ſei er zu der Ueberzeugung
gekommen daß es doch eigentlich Unſinn ſei gegen
Preußen zu arbeiten wenn er einen anſtändigen
Vertrag erhalte Unter dieſem Vertrag verſtand der Herr
vierzigtauſend Mark Jahresgehalt hunderttauſend Mark
jährliche Repräſentationsgelder einen Fonds von zwei bis
drei Millionen jährlich für alles mögliche Amtswohnung in
Düſſeldorf Koblenz oder Köln und zwei Mann preußiſſche
Schutzmannſchaft Das alles auf zwei Jahre feſt Mit die
ſen Geldern und dieſem Vertrag wollte Herr Vaumann
ein früherer Lehrer ſodann preußiſche Politik in den Rhein
landen treiben Als er abgewieſen worden war ging er
hin und baute plötzlich für zwei Millionen aus zweifel
los franzöſiſchen Propagandamitteln ſein Blatt weiter aus
und trieb wieder Separationspolitik Der Miniſter er
wähnte ferner ein Protokoll aus dem hervorgeht daß die
Kölner Unabhängigen mit der engliſchen Beſ2zungsbehö de
verhandelt und fich verpflichtet haben am Bau der rhei
niſchen Republik mitzuarbeiten

Schöne Enthüllungen die treffen ſie zu den Unabhän
gigen in Deutſchland endlich den politiſchen Garaus machen
müſſen Wir werden keute die Verteidigung hören
Man wird geſpannt kinhören müſſen Gibts eine tonloſe
Reinigungsmenſur wird das Wort Landesverräter am
Platze ſein Daß ſie ſchon lange ihre ſchwarzen Eier in
franzöſiſche Neſter legen und daß die franzöſiſche Preſſe
Honig für ihre antideutſche Politik daraus ſaugt wiſſen wie

ournaliſten Parke Brown auf deſſen BVitte ſich über das
uslieferungsbegehren der Entente zu äußern eine Ant

wort in der es unter anderm heißt Die Frage ob ich es
für eine vaterländiſche Pflicht halte daß der einzelne

e eutſche ſich dem Austieferungsverlangen freiwiſvig fügt
möchte ich dahin beantworten Das iſt Gewiſſen
Man kann denen die höchſte Bewunderung nicht verfagen
die ſich ohne falſche Hofſnungen auf Gerechtigkeit einem
auſamen und rachſüchtigen Feind preisgeben um ihrem
ande Schwierigkeiten zu erſparen Aber es iſt ſinnlos

motion erfährt aus Paris Jm Kammeraus
rungsvertreter bekannt daß fra e Regierung Maßnahmen zur Beherung der Frankvaluta treffen werde Es ſoll nament

lich eine Einſtellung der Fabrikation von Banknoten angeordnet
werden Die Ausarbeitu r nzahl ven S

iet den
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eils enthoben werden

Das Walten der Entente
Steine auf die Männer zu werfen die es ablehnen ſich zu WTB Flensburg 30 Januar Von der inter

le ee

iſt Die alliierten und aſſoziierten Irpierungen ſind durch ſ zu einer Beſprechung S Rbſchleös eier der deutſchen Truppen in kenthen

nen en eetecee res JeHandhabung ſchuldig geworden an Rot Mitki mmkun ſern J S iſe in einerund vononen und ſie haben nicht blind gehandelt Sie haben planmäßig das europäiſche Chaos herbei rt ere ſie alle
rot in der Hand hatten das große Rettungswerk
der Weltgeſchichte zu vol bringen Wenn dieſe Regiernn
en heute noch ſich vermeſſen als Träger der i
etze über V gegen die internationale Moral zu Geerſtöße

richt zu ſitzen ſo iſt das eine tretee e ür ein daß die interna len r
geſtellt werden Eine internationale Konferenz die das
moraliſche Recht zum Richter hätte exiſtiert noch

et rfung desndes und mahnte treu zur deutſchen veimet zu
r rief ihm ein Wiederſehen in Benthens Mauern zu

Der Kommandant der Beuthbener Garniſon dankte für die herz
lichen Abſchiedewerte urd bat die Beuthener Bevölkerung bei derkommenden Abſtimmung ihre Pflicht als treue dent Niburger
zu erfüllen Mit dem Liede Deutſchtand Deutſchland üder alles

lok die Feier Wäbrend der antaltung warfen Flieger
lä mit der Ermahnung ad dem Deutſchen Reiche Treuoh

WTVB 2u 31na eire Abſchiedsfeier für die hieſige Garniſo
v eiſter dankte dem bier liegenden Militär

preche für den treuen Beiand der Niederwe

Leha

B Sreslau 31 Januar Drahtnachricht Dasnete teilt mit Die htruppen rollten am 31 Januar vorwittags
gern 33zone is in deredem Kreiim el t
253 der

t
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De und Europas Finanzferung
V

einer internationalen Finanzkonferenz damitn dena die r ebliche H auf eine Aktion ſeitens der Ver
einigten Stagten zur ierung der fniſſe Europaswieder auſſebe Sueb erklärt nachdrücki d e tei
gegen den and des Wechſelkurſes ſei die Aufhebung

des Serdos e re daß es in dem Schreiben des amne

mee m 2nen 2gierujetzt damit aufbören bei den Santen urd den
zu machen da dies nicht cllein zur Erhöhung der St uern ſondern auch daun de z t gebenden Regierungen dau
ernd die Kontrolle über Vrivatbe riebe übernehmen woharqh ne

es Problems verhindert werde Das Schatzamt
i gegen eine Kontrolle über den Auslandshandel und die Aus
ndsfiramzen und noch wehr gegen eine Kon rolle Uber rt

betriebe Das Amt ſei überzeugt daß die Kredite die für die

h n T s durchte zit wer en und daß dieder Wei an der leeren de h der Stabili
tät und der Handelsfreiheit durch Anwendung einer geſunden

ſlorauſa n Politik mithelfen müößten Des Schatzamt ſei gegen
n Plan einer internationalen Finanzkonferenz da es befürchte

7 Memorandum und Konferenz Verwirrung veruxſach n
nnten

VvVöllig undurch ührbar
WTB Amſterdam 31 Januar Den engliſchen Blättern zuWige erklärte Asquith in Paysley auf S die von

riedenskonferenz den vormaligen Feinden auferlegten Bedin
zungen ſeien völlig undurchführbar

Die deutſchen Schiffe in Breſllien

WTV Parigs 31 Jan Nach einer Havas Meldnaus Rio de Janeiro hat die Regierung eine Note ver
öffentlicht in der ſie über die Verhanölungen bei der
Beſchlagnahme der deutſchen Schiffe durch Braſilien bis
zur Friedenskonferenz berichtet die Braſilien das Recht
zuerkannt habe gegen Entſchädigung an andere Natin
nen die Schiffe zu erwerben Die Regierung habe
von einer amerikaniſchen Firma Kaufangebote
erhalten die ſie prraee angenommen habe weil
e überzengt ſei daß dieſer Verkanf den höheren

Intereſſen des Landes entſprechen würde Jedoch habe
ie Regierung Frankreich für den Kauf der Schiffe

unter gleichen Bedingungen das Vorkaufsrecht
gaben Die anzöliſche Regierung die keine ſo
forkige Antwort habe geben können habe von Braſilien

h ihr das Vorkanfsrecht zu belaſſen und gleich
zeitige c die Bedingungen für den ſpäteren Verkauf feſt

Maſſenentlaſſungen von Eandarbeitern in Pommern
WTB Berkin 31 Januar Mit Rückſicht auf diekündigungen von Landarbeitern in der Provinz Wanne g

tete der Reichswehrminiſter Noske an den Militärbevollmächtig
ten für Pommern einen Erlaß in welchem er darauf hinweiſt
daß die Entlaſſurg Tauſender von Arbeitern eine Gefährdung
lebenswichtiger Betriebe darſtellt und dazu führen müſſe die un
zulängliche Ernährrng der Bevölkerung im nächſten Jahre weiter

zu ver chlechtern Zukem werde die Ruhe und Ordnung im Lande
ernſtlich dad rch gefährdet zumal durch die obriehenden Arbeiter

in t net en nur dere wird Dieerfo jenkündieungen ſeien daher von den Militärbevollmächtigten als unwirkſam zu erklären nitzet even

Aufhebung der bayeriſchen Geſandſchaſt beim Vatikan

Serlin 31 Jan Eig Drahtnachricht Wie wir
hören iſt damit zu rechnen daß nunmerr in Kürze wie alle
anderen Sondervertretungen der deutſchen Bundesſtaaten
im Ausland auch die bayriſche Geſandt ckaſt beim Vatikan

T v pur Ach an iſt zwar bein Weimae im Verfaſſungsausſchuß angekündigt abebisher nicht verwirklicht worden Huh ang ver

Die Kinder aufs Land
Der Preußiſche Miniſter für Volks wohl

e dieſen Tagen in Gemeinſchaſt mit
iniſter für Wiſſenſchaft Kunſt und Volks

bildung und dem Landwirtſchafts miniſter
einen Runderlaß ergeben laſſen der ſich mit der ſo unge
heuer du diesjährigen Aufnahme von
Kindern der ſtädtiſchen und Jnduſtriebewölkerung in
ländlichen Familien befaßt Jn dem Erlaß der zu
nächſt von dem Ergebnis der voriährigen Arbeit des Ver
eins Landäufſenthalt für Stadtkinder imReike fpricht bekanntlich konnten etwa nur 100 000

inder im abgelaufenen Jahre untergebracht werden
wird allen denen der Dank ausgeſprochen die in ſelbſt
loſer Opferfreudigkeit ihre Kraft in den Dienſt des Unter

n geſtellt haben Es heißt dann in dem Erlaß

Da der Landaufentfalt der Stadtkinder derübereinſtimmenden Auffaſſung aller maßge denn Senee

insbeſondere des Reichsgeſundheitsgamts
für die Zukunft als ein unentbehrliches und in ſeiner A
unerſetzliches Mittel zur Hebung der Voſksge
ſundbeit anzuſehen iſt muß in der Ausnugung ſeiner
Werte ungeachtet aller Hemniſſe umſomehr

bren werden als in der meinen Lage der
rnährung eine nennenswerte Beſſerung leider noch

rer i l 11 rel loſe pfung alle ma W Lerrit ſhtet W7 als3 nd unſeren erkolungsbedürftigen Kindern iDantenerwent z eben la un
d ſie

nei

uns u it W ee
Jugend zu erleichtern und ſie zu ergänzen

Demzuſol e haben die Miniſter der Bitte des
Vereins Landaufenthalt für StadtkinderJ ſchon ſeit 3 Jahren auf dieſem wichtigen

biete der rt täligen Reichszentrale
entſprochen und ihm neue dieder ſeineri

n
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Schreiben riandi z in dem er erklärt das Schatzamt ſei

2 De S m ge
e nn

am 29 Jannar unter dem Vorſitz des Unterſtaats
ſekretärs Dr Sch
ſtattfand b
nen Perſönlichkeiten verſchiedener Länder ihren Regie

en Aunregung eine internationale Fi

ſchwierige Lage in folgender Weiſe Ausdruck
Die Ständige Valutakommiſſiyn tritt in einem

Reichswark iſt international nur noch einige Prozente

Die Sitzung der Ständigen Valutakommiſſion die

röder im Reichsſfinanzminiſterium
ftigte ſich zunächſt mit der von angeſehe

renz einzuberufen deren Kiel Hilfsmaßregelnden n geſchäd Stagften ſein
Die Valutakommiſſion gab ihrer Meinung

über dieſe Anreqgung ſowie über die gegenwärtige

Augenblick zuſammen in dem die dentſche Währung
panikartig zuſammengebrochen iſt Die

ihrer Parität wert
Das Andanern dieſes Zuſtandes würde nicht nur
hoffnungsloſe wirtſchaftliche und finanzielle Zerrüt
ung für Teutſchland ſondern auch ſchwerſte Er
ſchütternng für die geſamte europäiſche
Welt bedenten

Die Kommiſſion begrüßt mit Genugtuung die
Verhandlungen über das

Finanzabkommen mit den Niederlanden
in dem ſie einen verheißungsvollen Anfang erblickt
Sie hat mit Zuſtimmung von dem Memorandum

Kennenis genommen das mit den Unterſchriften
einer Reihe hochangeſehener Privatperſonen der ver
ſchiedenften neutralen und früher feindlichen
Länder gedeckt eine
ſchnelle und weltrei hen e rats nale Finanzaktion

d ordertum allen Ländern die durch den Krieg wirtſchaftlich
ſchwer betroffen ſind den Wiederanufſtieg zu ermög
lſihen Die Kommiſſion kann ſich dieſer Auffaſſung
und den Grundſätzen des Memorandums nur an
ſchließen Sie hält eine ſofortige Verſammlung von
Vertretern der internationalen Finanzwelt für un
erläßlich um das Chaos auf dem Wechſelmarkt zu
meiſtern und Hungersnot und KZuſammenbruch von
Deutſchland und damit den Zuſammenbruch von
Eurova ahbzuwenden Das Beiſpiel von Rußland

und Oeſterreich zeigt den Weg Das Deutſchland auf
dieſem Wege airch andere Länder nach ſich ziehen muß

darüber kenn kein Zweifel beſtehen wenn man ſieht
daß 100 Lire hente weniger als 35 ſchweizeriſche
Franken wert ſind ſtatt 100 100 franzöſiſche Franken
weniger als 42 ſtatt 100 und das Pfund Sterling nur
19 ſchweizeriſche Franken ſtatt 25

Jndeſſen Fremde Finanzhilfe allein
reicht nicht ans

un das Jnlaud muß helfen
Wir alle wüſſen einſehen daß wir ohne regelmäßige
geren ſte und die fetzige Leiſtung überſteigende

rbeit dem Zuſammenbrrich entgegengehen Werden
die inneren Vorausſetzungen nicht geſch
den wir vorausſichtlich Hilfe von außen nicht er
halten ſollte ſie dennoch erhältlich ſein ſo würde ſie
nur unter ſchwerſten Bedingungen nd Sicherſtellun
gen zur Verfügung geſtellt werden und uns daher
nicht danernd retten eNachdem das Jnkrafttreten des Friedensver
trages die erhoffte Schließung der deutſchen Grenzen

gen die rer Wareneinfuhr nicht geracht hat richfet die Kommiſſion an die Finanz Sach
verſtändigen aber Ententeländer den dringenden Auf
ruf bei ihren Regierungen die ſofortige Schließung
der deutſchen Weſtgrenze und die Jnkraftſetzung der
deutſchen Wireſchaftsgeſetze im beſetzten Gebiet durch
uſetzen und ſie zu der im Art 235 des Friedensverz es vorge eheßen Hilfe für die Verſorgung Deutſch

lands mit Roßſtoffen ind Lebensmitfteln zu veran
ſie wer Hilfe muß ſofort kommen ſonſt kommt
ſte zu

Die Zeit für kleine Wittel iſt vorbei Es muß
gelingen die h teiee zu ſchließennnd eine Preispolitik einzuleiten die

affen ſo wer

7 und 8 Jannar

die Landwirtſchaft zur äußerſten Produktion
e anſpornt

Die Zahl der erholungsbedürftigen
unterernährten Kinder in den Großſtädten und
Jnduſtriebezirken iſt nach wie vor unge heuer groß und
angeſichts der ſich wieder verſchärfenden Lebensmittelknapp
beſt wird die Lage ſch von Monat zu onat troſt
loſe r geſtelten Da wir infolge der Verwirklichung des
Friedensvertrages umfangreich und in den früſeren Jah
ren an Landſtellen außerordentlich ergie
bige Landesteileverlieren wird es der Anſtren
gung aſſer Kräfte bedürfen hier einen Ausolejch zu ſchaffen
Wenn ver na nicht mit aben zu Gebote ſtehenden
Nitteln u e r n a g war 34 vird 277olten allerdringendſten No zußelfenNean darf worl die feſte Zu hegen daß die Land
bevölkerung wieder wie in den Vorjahren ihre Hilſe
4 verſagen wird und daß insbeſondere auch vie

e den ne ne eiten hen ſis fur iung für mmer entſch etoar t dieekh atigteit nachdrücklich einſezen werden Das

Reichsgeſundheitsamt fat wieder wie im Vor
johre eine quf Grund neueſten Materials beorbeitete Flug
ſchrift dem Verein zu Werbezwecken zur Verfüguno geſtellt

e n in n ndan wie bis möo3 Monate dauern WTV
Preußſſche Landesverſammiung

Verlin 31 J 109 2 U iSeratung teh e Se i u

etwa

Sitzung der ſtändigen Valutakommiſſiton
wie heben wir den Wert der Relchsmark die Hilfe des Jnlandes Stelgerung der

landwirtſchaſtlichen Produktion Erfaſſung der Fuslandsdeviſen
Die Arbeit muß in weit ſtärkerem Maße wieder ein
ſetzen Eine ſchnelle internationale finanzielle Aktion
müß erfolgen um die Lage zu retten

Die Valntakommiſſion erörterte ſodann die Fragen
mit denen ſie ſich bereits in ihren letzten Sitzungen be
faßt hatte Es wurde ihr über die Maßregeln berichtet
die inzwiſchen mit Rückſicht auf die in der Sitzung vom

efeßte Entſchließung von den inFrage kommenden Nehierungéſtellen getroffen worden

ſind Dazu nahm die Kommiſſion in folgender Weiſe
Stellung

Die Kommiſſion hat unter anderem mit Befrke
digung davon Kenntnis genommen daß beabſichtigt
iſt die Preiſe für die hauvtſächlichſten landwirt

ſchaftlichen Erzergniſſe der nächſten Ernte weſentlich
zu erhöhen um die landwirtſchaftliche Produktion an
zuregen und daß eine Bekanntmachung darüber in
Kürze zu erwarten iſt Die Voluntakommiſſion glaubt
aus dem ihr erſtatteten Bericht entnehmen zu ſollen
W ihren Anregungen bei der letzten Tagung auf

eine
noch ſchärfere Beſchränkung der Einfuhr

bisher noch nicht genügend ſtattgegeben worden iſt
Sie ſteht unter dem Eindruck daß an maßgebenden
Stellen die Gefahr noch nicht voll gewür
digt wird die unſerer Volkswirtſchaft in der ſjetzi
gen kritiſchen Lage daraus droht daß immer noch er
heblich mehr eingeführt wird als mit der Anusfuhr
bezahlt werden kann Sie tritt daher ernent für eine
noch ſchärſere Beſchränkung der Einfuhr ein wobei
auch die Rohſtoffeinfuhr auf das Maß be
ſchränkt werden muß das der Verarbeitungsmöglich
keit der Induſtrie entſpricht Dieſes umſomehr als
die greifbaren Weltvorräte vieler Waren in den Häfen
und Lagerplätzen außerordentlich groß ſind

Die bereits bei der letzten Taqung von der Stän
digen Valntakommiſſion geforderte

Erfaſſung der bei der Warengnsfuhr laufend
anfallenden Deviſen

Dabeimuß nunmehr ſofort durchgeführt werden
müſſen auch die Erlöſe kontrolliert und erfaßt werden
die durch Verkänſe anderer Art an Ausländer ins
beſondere von Wertpapieren und von Grundſtücken
entſtehen Die Erſaſſung dieſer laufend anfallenden
Deviſen genügt aber nicht wirkſamer wäre die Er
ſaſſung der bereits beſtehenden Valutaguthaben Be
ſtände an ausländiſchen Noten und ſonſtigen Geld
forderungen an das Ausland Es wird angeregt daß
dieſe Frage von den zuſtändigen Stellen gevrüft wird

Die Ständige Valutakommiſſion ſtellt die Forde
rung daß ein erheblicher Teil des Nutzens der ſich
aus dem Verkauf von Waren nach dem Auslande für
die Induſtrie und den Handel durch den ſchlechten
Stand der deutſchen Valuta ergibt dem Reich zu
fallen muß um die ſchon in der letzten Sitzung
der Valutakommiſſion als äußerſt gefährlich be
kämpfte Angleichung der Jnkand an die Anſend
preiſe aufzuhalten Die
Abführung eines Teiles der durch den Werenexport

ſich ergebenden Valuntagewinne an das Reich
iſt ſchon deshalb berechtigt weil dieſes durch die in
die Milliarden gehenden Zuſchüſſe zur Verbilli
gung der pung mittelbareinen erheblichen Teil er Produktionskoſten trägtDie Valutakommiſſion iſt ſich darüber im klaren
daß alle von ihr ansgehenden Vorſchläge und Forde
rungen keine Hilfe bringen können wenn ihre Durch
führung verzögert wird Die Kommiſſionsmitglieder
legen daher den zuſtändigen Stellen dringend nahe
die Beratungen über die als notwendig erkannten
Einfuhr nd Deviſenwaßnahmen abzukfürzen und
zur Durchführung der Maßnahmen zu ſchreiten

Die Erörterung einer Reihe weiterer wichtiger
Einzelfragen wurde von der Kommiſſion mit Rückſicht
auf die Nichtanweſenheit des Neichsminiſters der Fi
nanzen vertagt Die Kommiſſion ließ dem Miniſter
telegraphiſch ihre Wünſche hinſichtlich baldiger Ge

neſung zugehen WTRon
600 000 Menſchen Neue Wohnungen Kleinſiedelungen
müſſen alſo in kürzeſter Zeit gebaut werden Es handelt
ſich um das größte und ſchwierigſte Siedelungsunternehmen
das je in die Wege geleitet wurde Vorausſetzung iſt die
Schaffung der verwaltungswäßig und organiſotoriſch ein
heitlichen Grundlagen Sie können nur durch Vereinigung
der zurzeit noch räumlich und ſachlich zerſplitterten Zu
ſtändigkeit gewonnen werden Sie ſoll erfolgen durch Be
gründung des Siede ungsverbandes Ruhrkohlenbezirk
Die ſtaatlichen Zuſtändigkeiten werden einer beſonderen
ſtaa lichen Stelle übertragen werden

Die Beſprechung der Vorlage wird Montag ſtattfinden
Weg Adolf Hoffmann U zur Geſchäftsordnung

Der Präſident hat geſtern geſagt Die Abgeordneten Paul
Hoffmann und Dr Roſenfeld mochten andauernd Zwiſchen
rufe Dieſe Zwiſchenrufe ſtehen ſo tief daß ich ſie nicht mit
einem Ordnungsruf erreichen kann Gegen dieſe beleidigende
Bemerkung erhebe ſich Einſpruch Der Prädent kat ſich
durch ſie zum Schüßer des ihm durch Parteigemeinſchaft
nahe ſtehenden Miniſters Heine kerobgewürdigt Lachen

Präſident Leinertz Jch überlaſſe das dem Urteil des
Landes und verzichte darauf ſolche Bemerkungen irgendwie
geſchäftsordnungsmäßtig zu rücen Lebhafte Zuſtimmung

Die Beſprechung der ſörmlichen Anfrage über die
Wahrung der öffentlichen Ordnung

und des Antrags Adolf Hoffmann auf Aufhebung des Be
lagerungszuſtandes wird fortgeſetzt
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AUnnachſichtlich mit Entlaſſung beſtraft

daß wir nicht auch dabei umgekommen ſind

Abg Steger Zir Es iſt ſelbſtverſtändſich daß der
Miniſter in den Vetriebswerkſtätten auf geordnete Arbeit
achten muß Leider haben auch Veamte an der Verbeßung
der Arbeiter teilgenonmen Den Veamten kann ein Streik
recht nicht zugeſtanden werden Während der Verhand un
gen über Tarifverträge dürfen nirgends Streiks inſzeniert
werden Sehr richtig Die

Hauptſache iſt jetzt daß wir Kohlen bekommen
vor allem auch für die Landwirte damit das Getreide aus
gedroſchen werden kann Die ſechsſtündige Arbeitszeit für
die Bergleute iſt zu erſtreben und zwar durch internationale
Verhandlungen An der Einführung des Belagerungszu
ſtandes haben die Unabbängigen des Ruhrgebiets ein voll
gerüttelt Maß von Sibuld Sehr richtig Von einer
Aufhebung kann jetzt noch gar keine Rede ſein Wir ſollten
wirkſam alles daran ſetzen um aus der ungeheuren Not
des Landes wieder herguszukommen

Abg Dr Schlof mann Dem Daß die Regierung ge
nötigt war eine Anzahl Zeitungen zu verbieten bedauern
wir ſehr Aber am wenigſten haben die Unab

Anlaß ſich über die Verbote zu be
chweren Bei den Putſchen in r und Düſſekdorf

waren es nicht etwa die Lebensmittelgeſchäfte auf
die es in erſter Linie abgeſehen war ſondern der erſte deſſen
Laden geplündert wurde war ein dem Zentrum angehörr
ger Uhrenhändler Hört hört Auf der Rechten bemerkt
man nach einer Zeitungsmeldung ſchon wieder eine Kan
zenrratien Nur noch ſechs konſervative Leute ſollen an die
Spine gebracht werden Jeder Verſuch einer Minderheit
oder eines einzelnen das Voſt zu majoriſieren iſt zu rer
abſchenen Heute hand es ſich nich um die Frage Monorchie
oder Republik ſondern um Sein und Nichtſein Sehr
richtig

Abg Dr Friedberg Dem zur Geſchäſtsordnung Jm
Auftrage aller Parteien mit Ausnahme der Unabbängigen
habe ich zu erklären daß die zu Eingang der Verhandlung
abgegebene Erklärung des Abgeordneten Adolf Hoffmann
dezüglich der Geſchäftsordnung des Präſidenten

bei allen tiefſte Entrüſtung hervorgerufen
hat Dieſe Enrüſtung wird verſtärkt durch die Tatfuche
daß gerade Herr Hoffmann niemals das Be
treben gezeigt hat die Würde des Hauſes
zu wahren Der Präſßdent hat ſteis die Würde desHanfes gewahrt und die Geſchäfte in vollſter Unparterlich
keit geführt Lebbafte Zuſtimmung

Eiſenbahn miniſter Oefſer Die Praxis hat bereits er
hre r ſich die Akkordarbeit auch heute noch durch
ühren läßt Wir haben für die Cinrichtung der Werkſtätten
enorme Summen ausgegeben und können dort niemanden
mehr behalten der nicht zur Arbeit reif i Werkzeuge ſind
in großer Zahl geſtohlen worden Solche Diebereirn werden

Veamte die ſich ge
gen die Republik verſündigen können nur im Wege des
Diſziplinarverfahrens entfernt werden Auch die Vorgeſetz
ten haben nicht immer ihre Pflicht getan Selbſtverſtänd
lich wird gegen dieſe eingeſchritten werden Gerade die
radikalſten Elemente melden ſich in großen Scha
ren jetzt zur Akkordarbeit Hört hört Vom nächſten Mon
tag ab werden wir ſoweit ſein daß die Werkſtätten wieder
geöffnet werden können Wir betrachten das Akkordſyſtem
als ein Proviſorium

Miniſter Heine Aus Anlaß der Zeitungsverbote möchte
ich es für zweifelhaft halten ob es rolitiſch richtig iſt wenn
lät Mehrheitsparteien ſich an der von ihnen einge
ſetzten Regierung reiben Jn meinem Miniſterium verteile
ich die Dezernate ſelbſt und gebe ſie nur in die Hände ſol her
Herren von denen ſie mit gutem politiſchen Gewiſſen ver

treten werden können Schutzmaßregeln habe ich nach links
getroffen und ich bitte mir zu vertrquen daß ich ſie zu ge
eigneter Zeit auch nach rechts treffen werde

Abg Dr Kaufmann Dn Wir verurteilen das Atten
tat gegen Erzberger gerade ſo wie Sie Auch unſere
Preſſe hat es verurteilt Wie müſſen als Oppoſitionsvartri
die Regierung bekömpfen und es iſt ſelbſtyerſtändlich daß
dabei auch harte Worte fallen An den Ereigniſſen vom
13 Januar haben die Unebräöngigen die Schuld Obne
Kohle und Arbeit iſt ein Wiederaufblühen unſeres Volkes
unmöslich

Abg Dr Noſenſeld U Das Verhakten der Regie
rung vom 13 Januar iſt ein Beweis für die Verwilderung
der Sitten Großer Beifall Unter der Wilbelminiſchen
Regierung wäre ſolche Bryfolität nicht vororkommen Es
iſt unwahr daß wir uns nicht an der Deworſtration betri
ligt ſondern nur veranlaßt hätten Es tut Jhnen nur leid

Unerhört iſt
es daß der Miniſter das freiſprechende Urteil des Schwur
gerichts über Ledebour als ein Unrecht bezeichnet So et
was iſt im Parlament noch nicht dageweſen Wir verlan
v gleichmäßige Behandlung mit den anderen Parteion

er Präſident hat uns aber geſtern gegen verlenmdoeriſche

Chiorogont
r ſfarbene Zähne nach kurzen Gebrauch

clie bevorzugte
Zahnpaste wirkt
wunderbar erfri
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blendend weiſ
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Verauptung Vlälter meiner Partef würden mit
KGelde der Entente gegründer keine Beweiſe ger rocht
Rheiniſche Repuhlik iſt kein Organ der Unabkängigen

ſondern des Rheinſendbundes dem Mitglieder aller Par
teien angehören Mit den Loslöſungsbeſtrebungen ſym
vatiſieren keine Porteien weniger als die meinige Die
Behauptungen des Miniſters ſind ſchamloſe Verleumdung
Ordnungosruf

Miriſter Heine Es handelte ſich am 13 Januar um
den Verſuch des

gewaltſamen Sturzes der Stagteordnung
Nm Sturz unſerer Valuto Fand nur die Unrnkeſtifter ſchuld
Jn der ungbh öngigen Heſſiſchon Arbeiterzeitung die noch
nicht verboten iſt ſtebt Je ſchneller Deutſchland
zugrunde geht um ſo beſſſer Hört bört n Es
muß an Rußland angeſchloſſen werden Lebkafte Be
wegung Jn Saarbrücken wurde eine unabfängige Zei
tung gegründet an deren Spitze ein Teilkaber des in fran
röſiſchen Händen befindlichen Soar Kuriers ſteht Hört
hört Wir werden in der Erfüllung unſerer Pflicht fort
fahren

Fortſetzung Montag 12 Uhr
Schluß 75 Uhr

Deutſches Reich
Ein Ermittlungsverfahren in der Oſtropa Angelegenheit

WTB Berkin 31 Januar Da die geſtrige Verhand
lung im Helfferich Prozeß den Mißbrauch des Erzbergerſchen
Namens durch den Geſchäftsträger der Oſtropa G m b H
zutoge gebrocht hot hat der Erſte Stagatsanwalt beim
Landogricht I ſofort ein Ermittelungsverfahren gegen dieſen
eingeleitet

Ausland
Wie DeutſchOſtafrika jetzt heißt

WTVB Londen 31 Jon Havas Das Kolonjialamt
gibt bekannt daß Deutſch Oſtafrika von jetzt ab den Namen
Tangangku Gebiet führt

Juderitſch wieder in Freiheit geſetzt
Stockholm 31 Januar Auf Eingreifen der elliierten Miſ
ſienen iſt General Judenitſch in Freiheit geſetzt worden

Engliſch japaniſche Bündniserneuerunng
WTVB Londen 31 Jan Havas Aus Tokiso wird ge

meldet der Miniſter des Aeußern erklärte die Regierung
habe Schritte eingrleitet um das Bündnis zwiſchen England
und Japan zu erneuern

ſ Veleidigungen vicht geſchützt Der Miniſter hat für ſeine

Handel Gewerbe und verkehr
Vom Zuckermarkt

Nh An den deutſchen Rohzuckermärkten beſtand während der
Berichtwoche ruhiges faſt ſtilles Geſchäft
Nacherzeugniſſer und Melaſſe geht jetzt in ihrem Umfange täglich
zurück Die Ablieferrngen waren weiter ſowohl durch unge
nügende Ee ellung von Eiſenbahnwagen als euch durch das die
Flußſchiffahrt noch immer hindernde Hochwaſſer ſtark begrenzt

Hohes Jn ereſſe beanſpruchen naturgemäß die Vorgänge die
ſich neuerdings auf dem Gebiete der ſtaatlichen Regelung des
Verkehrs mit Zucker abſpielen Die Preußiſche Londesverſamm
lung hat ſich in den letzten Tagen eingehend mit verſchiedenen An
trägen zu beſchöftigen gehabt die den Verſuch in ſich ſchließen
den Rübenanbau und damit die Zuckererzeugung Deutſchlands
von neuem zu heöen
Koltung des prerßiſchen Lardwirſſchaf sminiſters gedacht werden
der in ſeiner Auffaſſung der Geſamtlage ein durch zus ge undes
Urteil bekundet und letzten Endes in der Aufhebung der Zwangs
Hewirtſchaftung des Zuckers das geeignete Mitiel zur Wiederauf
richtung der am Boden liegenden Zuckererzeugurg ſieht eine
Auffaſſung die die einzig richtige iſt und der wir an dieſer Stelle
ſchen ſeit langem fortkeuſend Ausdruck gegeben hohen Es iſt nur
zu wün chen daß es auch endlich gelingt das Reichswirtſchafts
miniſterium zu dieſer Auffaſſung zu bringer deſſen Chef in dieſer
Frage leider imwer noch viel zu viel politiſch orientiert iſt vnd
ſich noch nicht dazu hat durch dringen können dieſe rein wirtſchaft
liche Froge auch ols ſolche zu behandeln Einen großen Fort
chritt auf dem Were zur Wiedergeſundung urd Erſtorkung der
deu ſchen Zucker induſtrie bedeuten auch die in den letzten Tagen
gefaßten Beſchlſiſſe in der Preußiſchen Landesver ammlung wenn
auch die ſo notwendige Klärung der Verhältniſſe noch keineswegs
erfolgt iſt Der Antrag euf Aufhebung der Zwanaeswirtſchaft für
Zucker wurde an den Landwirt chaſtsausſchuß zurückverwieſen zu
noch eirgehenderer Beratung Es iſt nur zu wünſchen daß dieſe
Vera urgen in Kürze doch noch zu vollem Erfolge führen Die
Anträcçce des Ausſchuſſes auf beſſere Belieferung der Zuckerrüben

bauende Landwirte mit Stick off ſowie eine vlonmäßige Oregni
ſierung der Vermittlung von Arbeitokräften für den Zuckerrüben
bau fanden einſt mmige Annahme Auch einer etwaigen weiteren
Prricerböhvung für Zucker und Zuckerrüben iſt man in der preu
ßiſchen Landesver amm lung nicht abgeneigt falls die Zweng
wirt chaft nicht zur Aufhebung fommen ſollte Aus alledem

Die Verteilung von

Zunächſt kann dabei mit Genugtuung der

ſpricht die immer weiteren Kreiſen klar werdende Ecrkenntnis
daß es o wie bisher nicht weiter gehen kann Wir bruvchen
eine Fch ſchnell ſteigernde Zuckererzzugung im Intereſſe der Volks
ern hrung der Erſtarkurg der Vießzucht durch Scheffung zucker
haltiger Futtermittel ſowie auch der Hebung unſerer Valuta
durch Vermeidung von Zuckereinſuhr und baldiger Ermöglichung
von Zuckerausfuhr

Am Roffinademarkte hielt ſich der Verkehr in engen Gren
en Der Croßſandel pvermittel e die Abjorderungen verſchiedener
CGemeindererweliurgen während die Geſchäſte zwiſchen den Raf
finerien und den Zucker verabeitenden Gewerben ziemlich ganz
ſtockt n

Für den kommenden Rübenanban wird die Löſung der Ar
beiterfrage eine große Rolle ſrielen beider m die Zulaſſung der
mit dem Rübenbau vert guten ausländiſchen Arbeiter nicht hetumzukow men F in wird Die Fabriken geben ch alle Mühe Ab
ſchlüſſe in Krufrüben zu tätigen worn die Mehrzahl der in Frage
kommenden Landwirie vorläufig noch keine große Luſt verſpürt

Weitere weſentiiche Erhöhung der Roheiſenpreiſe
Jn der Fauptverſammlung des Roheiſenverbandes wurde

über die Feſtſetzung der Roheiſenvreiſe für den Mon t Fehrvar
beraten Die erhebliche Preisſteigerung der inländi Erze
die Verteucrung der Fabrikationskſten die beängſtigende Ert
wicklung der Valuta und die dadurch bedingte ſtarke Verſteuerung
der ausländiſchen Erze machen wiederum eine große Herauf
ſetzung der Preiſe ſür Roheiſen erforderlich Es wurde beſchloſſen
die Rohei enpreiſe wie folgt zu erhöhen Hämatit und Cu
Arme Stahleiſen um 409 Mk Gießereieiſen t und 3 um
238 Mk Sieger länder Stahl und Gießereieifen
261 Mk Dieſe Erhöhung ſchließt die am 1 Februar dieſes Jah
res in Kreoft tre ende Kokspreiserhöhung deren Ausmaß noch
nicht bekannt iſt nicht ein es wird r Preiszuſchlä
gen je nach Roheiſenſorte ein weiterer Preisaufſchlag von 75 bis
125 Mk pro Tonne für die Koksvreiserhöhnng hinzutreten Die
genauen Ziffern dieſer Preisethöh werden bekanntgegeben

hen

ſobald die neuen Kokspreiſe endgültig feſtſtehen
Die Zuſtimmung des Reichswirt e zu dieſer

am 1 Februar in Kraft tretenden iserhöhung ſoll noch ein

geholt werden v
Prodrktenbericht

Berlin 21 Januot Nachbötslich wurde Fern noch vie
Hafer für die Vervflegungsämter gehandelt m Nachmi tag
ober ſchwöchte ſich die Kaufluſt ab Heufe geſtaltete ſich der Ver
kehr ziemlich ruhig Jm E bſenge chäft machte ſich ebenfalls vor
ſichtiges Verhalten bemerkbar Peluſchken wurden zu den bis
herigen höchſten Preiſen gehandelt Ackerbohnen
gleichfalls ikren Preisſtand trotz des vermehrten Angebots Lü
pinen waren feſt Serradella neigte zur Schwäche Heu war
knarp und hoch bezahlt Stroh war ruhig

Berlin 31 Januar Amtliche Notizen Jnländiſcher Hafer
für 1000 Kilogramm in Mart loko ab Sveicher frei Wagen in

einem Falle 3800 ſefortige Abladung ab Abladeſtation 3700 bis
3760 Tendenz ruhiger

Deviſenkurſe
Der 81 Janvar

Die amtlichen Not erungen für e fegtanneche Ausſtah lungen ſtellen
ich an der heutigen Vörſe n Veraleichuna um vorergehenden Tase in Marh
wie olgt

Heute Frrr Ta
Gold Brie Geld Briei

Rew ort Doll 75 7Halland 100 fl t d s 3296 50 3303 50
Dänemark 100 Kr 1358 1361 50 1328 00 1331,50
Schweden 100 Kr 1673 25 1676 25 1643 25 1951 75
Norwegen 100 Kr 15 3 50 1526 59 14 50 5501 50Zhwe n 100 Fr 15 550 i526 5 1498 50 1501 50
Wien altes 34,96 35 04 33 47 33 52Oeſterreich abgeſt 2722 27 27 27 22 27 27
Prag 81 65 81 85 8190 8210Ungarn 30 47 36,53 30,72 h
Konſtantinope Geld Briefür ein ürkiſches Vino
Spanten Geld 1523 50 Brie 1526

r 100 Peietas
Helſingfors 394,60 395,40 Deutſche Mar far 100 Finniiche Mark

Preiserhöhung für chemiar phiſche Arbeiten und Kupferdrucke
Das Tarifomt der Chemigraphen und Kupferdrucker erhöhte den
Teuerungziuſch ag auf die zurzeit geltenden Mindeſtpreiſe vom
15 Juli 1919 von 50 auf 100 Prozent für Aetzungen auf Kupfer
auf 150 Prozent und den jetzt geltenden Teuerungszuſchlag für
Thotogravpure Aetzungen von 20 auf 100 Prozent ſowie für die
Erteugniſſe des Kupferdruckes von 100 auf 150 Prozent mit ſo

ſorticer Wirkung JMoecllzuſchläge für iſolierte Drähte Die Preisſtelle des
Zenktralverhandes der deutſchen elektrotechniſchen Jnduſtrie giöt
für dieſe Woche vom 1 Februar 1920 bis 7 Febrvar 1920 be
kannt Kupferzuſchlag 140 Mk Alumininmzuſchlag 60 Mk

Der Etgd auftace dieſer Rummer liegt ein Aufruf des
Chriſtlichen Vereirs Junger Männer bei auf den wir beſonders
aufmerkſam machen

We
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Sohloss Rheinsberg Vorekstr 9
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Auskunft erteitt Verband der Deutscken
Mode Industrie Berlin Friediichstr 61
Fernsprecher Amt Zentrum Mr 2378 u 1357

PreisgekröntesLehrbuch der Lanöwirtſchaft

un K Schlipf 597 Seiten mit 850 Abbildung Mk 17 30
Großes Jll Landwnnchaſtslex on 2 Bde 120 Seiten mit
1270 Abhbild 80 65 Nauurwiſſen chaft des Land wirts Un
entbehrliche Ergänzung zu edem Lehrbuch der Landwiriſchat
13 50 Landwirtichaftl Sünden 10 80 Die Schule des
Landw e rt 23 Brenne eilexikon 51 85 Brauereilczikon
54 75 Landwiriſchaſtl Buchführung 50 Die Seibſt
ver orrnng der Lanbjrau 265 Landw rtſchaft Haus
haltungskurde 20 Kochbuch 6 Kartoffelküte 220
Magermilchbäſerei 225 Hausſchlachtung J
tierarzt 5 Das geiunde und krarke Haust er 15 85 Landw
Haustierheilkunde 22 80 Der Veterinäroehtlfe 40 Tier
zuchtlehre 7 Rindviehzucht 3330 Fütterungskehre 4
Pferdezucht 34 60 Geheimniſſe d Vferdehändler 95 Be
handlung des Pierdes 05 n 80 PferdeKolik 40 Schweinezucht 50 Schwernefünerung 90
Schweinehaltung und Ernährung 5 50 Schafzucht 50
Hundebuch 4 Der Viehſtall 50 Dreſchmaſchinen 17 20
Motor pflüge 12 10 n 90 Düngerlehre

25 Umwälzung von Fruchtfolgen 14 40 Einträal Feld
gewüjſeban 55 Tabakbau Kaninchen ucht 40Ziegen 447 elzucht 5 Hühnerzucht 3 Entenzucht 249 Gänfſe ucht 40 r Nutz und
Sportgeflüget ucht 11 70 Trute und Perlhühner 29
Bienenzucht 5 Obſt urd Beerenweine 8 109 Bönners
Gartenbuch für Anfänger 12 Großes Gärtnerbuch 40
Prakt Gartenbuch 9 Schein umengärtnerei 25 80 Kultur
praxis d Kalt und Warmhauspflanzen 20 415 Die Ver
edelungen 70 80 Gantenkunſt 850 Der Hausgarten 3
Der Zim evaäriner 220 Obſtbau 19 Das Buſchobſt 60
Praktiſche Erdbeerß lur 20 Das Obſt und Gemüſegut

20 Eimträcl Gemüſebau 11 55 Gemüf ſamenbau 70
Vrakt Gemüſeqürmerei 60 6900 Rezepte zu Handartik ln
16 Richt g Deutſch 8 Mir oder mich 2 Recht chreibung
Duden 10 20 Taſchenboch des Allgemeinen Wiſſens 60
Gedichnammlung 50 Anek odenbuch 4 Autnſatzichrie 9

Fremdwörterbuch 9 Rechts arbuch 8 Engliſch 8
an öſiſch 8 Spaniſch 8 Polmſch Rufſt,chs Böhmi ch 8Bucht 3 Bankweſen 9

Schönichreibſchule 5 Guter Ton und feine Sitte B
od Tanzſehrbuch I 50 Klaveraibum dazu 3 35
ie Gabe der Unterhaltung 60 Umſatzſteuer

und Notopferg 6 Eeſ ch 6 60 Handelsgeſetzbuch 5 h 3 Nur direkt cegen Rach
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Lassen Sie keine Strohhütfe
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ausländischen Banknoten

und Geldsorten

Modehaus für feinen Damenpuiz
Schmeersfrasse 2

2cc232322 ccqhkqcc Jwer e houmalismus Gieht gichlartige

gegen Beschwerdischias Nervenschmerzen alles umsonst oder ohne
dauernden Erfolg anrewandt lassen Sie sich meine
ausführliche belehrende B oschüre kostenlos porto
frei senden SvezialarztDr med Dammann Berlin W 303 Am Rarlsbad 330c
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Reltestes und grösstes Spezialgeschäft am Platze für

bas Wasser Und elekirische Anlagen
Bade Wasch und Alosett Einrichtungen

Zeniralheizungen
für Private Industrie u Landwirtschaft

Grosse Ausstellung von Beleuchtungskörpern
Waschtischen Bade und Klosetteinrichtungs Gegen
ständen BSidets Zimmerklosetis Plätt Koch und
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Rudolf Kraemer
Demist

Nur Leipzigerstrasse 21 IIgegenüber dem passege Theaſer

Telephon 4343 Sprechzeit 12 2 6

Verkehr

Binlössung von Zinsscheinen

Rauchtabake
rein Ueberſee Pfd 73 59 M
Rauchtabak Pfd Pak aus
Strunkemabak Pid 50 M
und in Kiſten 100 Prd Pfund
5 M Nachr Theod Held

Gohlis Lothringerftr 28
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Unterzeuge

Strumpfwaren
in dem erſten Spezialgeſch
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Annahme nd Ver insmng vor
Spar Einiagen Depositenj

Stahlkammer
mit vermiethbaren Schliessfächern
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Weh

Mond Ertra 27
Klugen c J mit Klinge

Gago Buchner G m d Bern 63 61 See Alance Etr o2
2 x haben in allen e i GSefchäfton

zu haben beihont Fazer Hparate C Piner
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lation gebrauchen Sie ſofort ſtets de ſeit vielen
Jahren auserprobten echten Menſtruatisnstropſen

Frebar extraſtarkErhöhte beſchleunigte Wirkſamkeit durch Dovpel

flaſchen ertraſtark in Verbindung mit FrebarPulver

2
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0 oder Frebar Tee Erhättlich in allen größeren Apo 9
theken Drogerien und einſchlägigen Geſchäfien Haupt
depots Adler Avpotheke Geiſtſtr 15 E Kerßſcher
Lerpzigerſtraße Ecke Poſtſtraße C Klappenbach
Gr Ufrichſtr 41 SanitasDepot Leipzigerſtraße 11
A Schumann Steinweg 46/47 Fritz Speer Gr
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enerakvertrieb
PHARMACOPIA Berlin C 19 Wallſtraße 26Wiederverkäufer bei hohem Rabatt alierwärts T

mee
e 3 2 t Tr ren e

z

5

24h

Sm naller Systeme
ſicher 4 Wernehnn

Aolteste Ha eren

einste Eeferenzener geren
Alirenommierte

Möbel Fabrik

e mann
u mm nut

ca 200
Musterzlmmer

Tierasyl
des Tierſchutzvereins Halle
Feldſitr 13 b PauluskircheHillige Veipf e ung qute
Wantung Feleſon 3643

Dreher und
Schloſſerarbeiten

ſowie Veparaturen jed
Art übernimmt

Schmelzer
Triftſtr 6 Tel 1515

r

Siederohr

cichtmaschinen

liefert in bester Qualität
unt billigster Berechnung

H Schäter Betzer Hacht

Dortmund

Koll p en
kawwzin

Helern u reparieraen
fram Budolpu 0

Krousenstrasse Ilb6
Fernspr 2106

e

O

tiſte
an d
hera
flüſſe
und
daß
eben
Elter
zu
werde
demo
Wahl
und d
der 2
hängi
zuſchli
ſplit e
bürge
tüng
damit

Jn
/S oſſen
theater
einer h
zuſühre
Konzert
wer in

Die
nachtske

Haydn
zuklinge

Der
einſchli
öhe ge


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1920


